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Zitat von Freistunde

Da ich das hier gerade lese, so ähnlich hat sich einer meiner Kollegen zuletzt auch
geäußert. Man kann vielleicht ein wenig denken, dass das sicherlich mit einfließt. Nichts
ist eben objektiv. Aber grundsätzlich geht es immer noch darum, Anforderungen von
Vorgesetzten zu erfüllen. Da wird man so oder so nicht drum herum kommen. Ist wie
beim Führerschein, so wie der Prüfer will - oder gar nicht.

Hallo Freistunde,

ganz so einfach ist das leider oft nicht. Beispielsweise wird sich KEIN Referendar leichtfertig mit
Vorgesetzten oder gar Schulleitungen anlegen. Umgekehrt wird da ein Schuh daraus. Was
machst du aber, wenn dich deine Vorgesetzten ständig attackieren und fertigmachen, ohne
dass dafür ein klarer Grund vorliegt? Dich vollends zertreten lassen oder Selbstschutz ausüben,
so lange man dazu noch fähig ist?

Keine leichte Entscheidung. Das Geschwätz vom Befolgen von Anweisungen hilft Betroffenen
jedenfalls nicht weiter. Außerdem gibt es das Recht zur Remonstration. Niemand muss und
sollte sich z.B. menschenunwürdige Behandlung gefallen lassen, auch nicht von Vorgesetzten.

Buntflieger
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